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1. Zeige: Ist A symmetrisch und invertierbar, so ist auch A−1 symmetrisch.

1 Punkt

2. Wir betrachten C = CR(= R2) als Vektorraum über K = R, und es sei F : CR →

R2×2 definiert durch

F (a) :=

α −β

β α


für a = α + iβ ∈ C und α, β ∈ R. Zeige:

(a) F ∈ L(CR, R2×2) und Im(F ) ∼= CR.

(b) F (ab) = F (a)F (b) für a, b ∈ C.

(c) F (a) = (F (a))T für a ∈ C.

3 Punkte



3. Es seien V , W Vektorräume über K und F ∈ L(V, W ). Dann gilt:

(a) Im(F) ist ein Unterraum von W mit dim Im(F ) ≤ dim V .

(b) Kern(F) ist ein Unterraum von V .

2 Punkte

4. Es sei ν1, . . . , νn eine Basis von V. Zeige, daß (〈νj, νk〉)n
j,k=1 positiv definit ist.

1 Punkt

5. Es sei f ∈ L(V, W ) bijektiv. Zeige, daß dann auch f−1 linear ist.

1 Punkt

6. (a) Sind die folgenden Abbildungen linear?

i. f : K2 → K2, f(x, y) = (x + y, x)

ii. g : K2 → K3, g(x, y) = (x + 1, 2y, x + y)

iii. D : R[x] → R[x], Dp = p′

(b) Bestimme von der Abbildung D aus (iii) Kern und Bild des Operators.

2 Punkte

7. Zeige, daß für F ∈ L(V, W ) mit V , W Vektorräume über K gilt:

(a) F ist injektiv ⇔ Kern(F)= {0}.

(b) F ist surjektiv ⇔ Rang(F)= dim W , wenn dim W endlich ist.

(c) dim W < dim V ⇒ F ist nicht injektiv.

(d) dim V < dim W ⇒ F ist nicht surjektiv.

2 Punkte


